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l des Aufſtandes in Meſopotamien ein Beobachtungskorps am rungen als ungannehmbar bezeichnet worden waren An diePolitiſche Ueberſicht erehy Tigris r W zwei e Bitte wirr gchiendernng pet v ger
Mk nd trauert mit ſeinem Herrſcherhauſe an dem Sarge Kriegsſchiſſe von Kurratſchi na aſſorah wo die Rebellen i r in utjchlan Noß ſich die Behen Wohn n alten her Hehtne deben elgenengt u n Denhcand net die Welt b glgetenge
ba der ichen Höfe folgen auf dem Fuße die ſich zur Theil In Thicago auf der republikaniſchen Nationalkonvention m r i n es Reichskanzlersder europ T x wenn wir ſie richtig verſtehen jede Uebertreibung der katholii me an dem Leichenbegängniſſe nach der ruſſiſchen Haupt geht es heiß zu Unter welchen Kämpfen der Klärungsprozeß ſchen Kirche welche dieſe ſelbſt erträglich findet allenfalls auchund t begebenden fürſtlichen Perſonen der Meinungen ſich vollzieht deutet ein Telegramm der a den Staat erträglich in Bezug auf Polen aber begegnen

ſtorn Norwegen iſt eine ſchwere politiſche Kriſis ausge N Fr Pr an worin geſagt wird ſich die Uebertreibungen des Papalſyſtems mit gefährlichen
I vrochen Das Storthing hatte bekanntlich ar daß h ehe gen z re Wudentiogr re gende Morl wer er hat ralle im i i errſchten geſtern am 4 Juni die Konvention Zeitweiligj mehr Biſchöfe in dem Sinne wie es früher von ſeinen Biſchöben I die Püniſter an ſeinen Verhandlungen theilnehmen ſollen glich dieſelbe einem Tollhauſe beide Parteien ſowohl die fen ſprechen konnte Durch den Staatsſtreich Pius IX ſind die

Die Krone weigert ſich dieſem Beſchluſſe beizutreten ProklaTitt S Volksvertretung ihren er Beſchluß als
echt Grundgeſetz und bleibt in vier Abſtimmungen ſich treu ſo

wird der Beſchluß auch ohne r Sanction Geſetakt ie franzöſiſchen Radikalen haben wie der Lele raph
den mivdet pat in Lyon eine empfindliche Niederlage vie ſie
ut Acht vorausgeſehen haben erlitten Die Blanqui Frage
anco I iſt damit aus der Welt geſchafft Ebenſo erfolgreich ſind die

gemäßigten Republikaner den klerikalen Parteien gegenüber
die am Sonntag in Breſt erfolgte Wahl Freppel s des

fanatiſchen Biſchofs von Angers kann an dieſem Urtheil
nichts ändern daß in Breſt klerikal ar würde wußte

Le man im Voraus Dagegen ſind in Limoges ohne Gegen
kandidaten die Republikaner Penicaud und r

Pouliot gewählt In Lorient iſt eine Stichwahl zwiſchen den
Republikanern Mathieu Boy und Journault nothwendig ge

vorden e ee p Die belgiſche Regierung ſekundirt kräftig ihrem früheren

Widerſacher dem Biſchof Du mont von Tournay Um jeder
heimlichen Beſeitigung deſſelben vorzubeugen haben ſämmtliche
Heilanſtalten des Landes das Portrait des Biſchofs zugeſtellt

erhalten mit der ausdrücklichen en unter keiner Be
dingung ohne vorher eingeholte Erlaubniß den Mann in ihrer
Anſtalt aufzunehmen
Die Pforte will Europa eine Moralpredigt halten Es
ſoll eine Denkſchrift ausgearbeitet werden und die Punkte auf

erde zählen deren Ausführung Europa und die Balkanſtaaten dem
ſten erliner Vertrage entgegen unterlaſſen haben Die Pforte
efert wird darauf r daß nach dem Vertrage die Donau
die feſtungen geſchleift werden ſollten daß die Balkanlinie von
riß ürkiſchen Truppen beſetzt werden ſollte ferner ſollten die

Einwohner Bulgariens und OſtRumeliens ohne Unterſchied
der Abſtammung oder der Religion auf den Fuß vollkom

a wener Gleichheit geſetzt werden Der Hafen von Batum ſollte
r zum bloßen Handelshafen erklärt werden Weiter wird die

S Pforte v Ermächtigt der Berliner Vertrag das Fürſten
thum Bulgarien eine Flottille auf der Donau zu unterhaltenten I Welche Beſmnemg dieſes Vertrages giebt dem Fürſten von

in Bulgarien das Recht einer ganzen ruſſiſchen Armee Zulaß
ſtten ins ſten d zu gewähren unter dem Vorwande ſich eine
2 fürſtliche Leibwache mit Soldaten die aus Rußland gekommen

R ſind zu errichten
Die wiener Blätter konſtatiren die Unmöglichkeit ſich in den

einander direkt widerſprechenden Berichten von der albane
ſiſch montenegriniſchen Grenze zurecht zu finden

GEemeldet wird noch die montenegrinſſche Abgrenzungskom
miſſion ſei auseinandergegangen nachdem die Bevollmächtigten

ſich vorher dahin geeinigt falls die Verhältniſſe eine Fort
ſetzung der Arbeiten geſtatten ſollten wieder in Raguſa zu

ſammenzutreten

lls Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte
NNonman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung
vWohin wollteſt Du mich von hier führen mein Vater
Nach Schloß Wildungen
Schloß Wildungen war die Beſitzung des Grafen Grothaus
Alſo r Dir mein Vater fragte weiter Komteß Ling

r t Du etwas Anderes erwartet erwiderte der Graf
Nein

Das Nein war in einem ſo ſonderbaren Tone aus
vgveſprochen

Her Graf ſtutzte Sein Geſicht verfinſterte ſich wieder
Und fragte er kurz

d Und die junge Komteſſe ſprach mit ihrer ganzen Ruhe
en Entſchluß aus der in ihr feſtſtand
Ich kann Dir nicht folgen nach Wildungen mein Vater
Der Graf fuhr Pfei auf
Jch war auf dieſen Ungehorſam gefaßt
Mußte ich es nicht ſein
Aber

Die Tochter nern ihn ruhig
cht Ungehorſam was Pflicht iſt

d Pflicht rief der Graf Kindespflicht iſt dem Befehle
es Vaters zu gehorchen

t grin Vater, ſagte bittend herzlich bittend die Tochter
haſt ſt Du mich mit Ruhe anhören Nur wenige Worte

Maän Du ſie vernommen ſo werde ich vertrauensvoll Dir
iberlaged Allein Deinem väterlichen Herzen die Entſcheidung

rich ſagte der Graf
ber nen Augenblick mußte die junge Dame ſich ſenen
bonnt ſegihre Gedanken ordnen die Worte für ſie finden

uhig Was ſie zu ſagen hatte ihr Schickſal hing davon ab
und klar ſprach ſie dann
biſt unglücklich Meine Mutter iſt unglücklich Jch

laſſen Kind ſoll ſeine Eltern in ihrem Unglücke nicht ver
Ihr habt Euch getrennt Ihr mußtet Euch trennen

em von

Nenne ni

iuk

W nie könnt dürft Jhr Euch wieder vereinigen

Die perſiſche Regierung zieht in Folge der Ausbreitungen

reunde als die Gegner Grant s machten gräßlichen Tumult
Niemals in der Geſchichte Amerika s fanden ſolche Szenen
ſtatt Ein Redner erklärte die ärgſten Szenen der franzöſiſchen
Kommune wären nicht ſchlimmer geweſen Ein anderer Redner
beantragte die Konvention ſei unfähig zur Führung der Ge
ſchäfte zu erklären Dieſer Antrag wurde jedoch abgelehnt Un

100,000 Perſonen drängten ſich in und um die Halle
chließlich wurde in Folge eingetretener Erſchöpfung die Ruhe

wiederhergeſtellt

Deutſches Reich
O Berlin 7 Juni Die Rückkehr des Kronprinzen

aus Petersburg ſoll nach den bisher getroffenen Beſtimmun
en nächſten Sonnabend den 12 d Mts erfolgen Das
egräbniß der Kaiſerin von Rußland findet bekanntlich Mitt

woch ſtatt und den Tag darauf verabſchiedet ſich der Kron
prinz mit ſeinem Gefolge wieder vom ruſſiſchen Hofe

errrrrSo JJDie Kaiſerin begab ſich Montag nach Beendigung ihrer
Kur von BadenBaden nach Coblenz

Die erſte Gemeinde Vertretung welche den Prinzen Wil
elm zu ſeiner Verlobung beglückwünſchte war die von
otsdam Eine Deputation verfügte ſich Sonnabend in das

Stadtſchloß um den Hohen Verlobten die Adreſſe zu über
reichen Der Prinz nahm die Deputation ſehr gnädig aufDer franzöſiſche Botſchafter in Petersburg General

Chanzy und der ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſter i haben am Sonntag Berlin auf der Reiſe nach
eters W paſſirt
Die Nordd Allg thut in ihrem jüngſten Leitartikelwas man ſchon tängſt von ihr erwartet hatte An eine Polemik

egen die Dresdner h er und den Sächſiſchen Volks
reund knüpft ſie Angriffe gegen Dr Falk den Führer der

Oypoſition gegen das Kirchengeſetz
Der baieriſche OberſtStallmeiſter Graf Holnſtein iſt

am Sonntag Nachmittag vom Kaiſer in Audienz empfangenworden Der kgl bair Geſandte am berliner Hofe v Rud
hart hat am Sonntag Nachmittag ſeinen zweimonatlichen Ur
laub angetreten

Zu dem Artikel des Oſſerv Rom der neulich telegra
phiſch mitgetheilt worden iſt macht die Norddeutſche All

en Zeitung die ihn vollſtändig abdruckt nach
tehende Bemerkungen

Man ſcheint im Vatikan zu glauben daß der Fürſt Bis
marck erſt ſeit dem Jahre 1870 an der Spitze der preußiſchen
Regierung ſwit obgleich er damals doch ſchon acht J lang
preußiſcher Miniſterpräſident geweſen war Freilich war der
Fürſt Bismarck bis zum Sommer 1870 nicht darauf gefaßtdaß man in Rechnung auf den Sieg der Franzoſen auch die
jenigen Vorlagen des vatikaniſchen Konzils würde zum Beſchluß
erheben laſſen die ſogar von den meiſten katholiſchen Regie

folge ich dem Einen von Euch muß ich den Andern verlaſſen
Und mein Vater wem ich folge dem hätte ſich mein Herz
zugewandt So würdet Jhr urtheilen So müßte ich ſelbſt
mich verurtheilen Ja mein Vater mich verurtheilen als
ungerecht als lieblos gegen das Unglück

Unterbrich mich nicht mein Vater
Der Graf unterbrach ſie doch
er W es offen und ohne Umſchweife aus was Du mir

ſagen willſt Deine Mutter iſt Dir die Unglückliche Nur
ſie Jch Dein Vater bin der Schuldige
Schuldige

r Weg die bitteren Worte herbe ſchneidend
Die Tochter vermochte ihre Ruhe zu bewahren

Vein mein Vater, erwiderte ſie Wie Jhr Beide un
glückliche Menſchen ſeid ſo ſeid Jhr auch Beide

Sie konnte das Wort nicht ausſprechen das auf ihren
Lippen ſchwebte

Schuldig rief der finſtere Vater aus
Aus den Augen der Tochter ſtürzte ein unaufhaltſamer

Strom von Thränen
O kann ich denn darf ich denn meine Eltern anklagen

Die Thränen erſtickten ihre ferneren Worte
Sie mußte ſich in einen Seſſel niederlaſſen um ſich aus

zuweinen
Der Vater ging ſtumm iu dem Zimmer auf und ab
Die junge Dame war die Erſte welche wieder Faſſung

gewann Sie erhob ſich ſie trat zu dem Vater

der allein

Mein Vater i habe Dir geſagt was ich Dir ſagen
durfte Jch hatte die Entſcheidung in Deine Hond gelegt
Entſcheide Du jetzt

Aber der Graf hatte keine Entſcheidung keine Antwort
Ueberläßt Du mir die Beſtimmung fragte ſie
Sprich, erwiderte er kurz
Laß mich in mein Kloſter zurückkehren bat ſie

Einen Augenblick ſtand der Graf überraſcht
Gehe ſagte er dann kurz und finſter wie es ſeine

Art war
Er wandte ſich damit ſie zu verlaſſen ohne Abſchied

ohne Gruß

Biſchöfe mediatiſirt iſt der Papſt Biſchof in jeder Diöceſe ge
worden während bis dahin die a e neben ihrer Zuge
hörigkeit zu Rom ihre Nationalität
Mehrzahl nach hatten

Der dritte Artikel der päpſtlichen Aurora beſpricht
die Zugeſtändniſſe des päpſtlichen Stuhles und erklärt zu
nächſt daß n den Forderungen der preußiſchen Regie
rung nicht r ommen konnte weil dieſelbe den weſentlichen
Einrichtungen der Kirche widerſprachen Wenn der Papſt im
Intereſſe der Kirche eine Verſtändigung herbeiſehne müſſeauch die Regierung im Staatsintereſſe den kirchlichen Frieden

wünſchen Die Kurie verlangte die Abſchaffung der Mai
gebe die preußiſche Regierung ſandte darauf einen Kommiſſar

er dieſelben mit einem Mandatar des Papſtes revidiren
ſollte Während die Regierung mit weiterem Vorgehen zu
ögern begann erklärte die Kurie ſie wolle mit dem Verdie Geſetze zu geeigneter Zeit abzuſchaffen zufrieden

ſein ſie verlangte aber die Amneſtie der Biſchöfe und
Prieſter und ſollte dieſelbe auch bewilligt werden wenn be
zügliche i der Verbannten bei der Staatsregierung
einträfen Die Regierung beanſpruchte finegen das Recht
die Seelſorger zu beſtätigen was indeſſen der Konſtitution
der Kirche entgegen iſt Die Kurie verſprach die Anzeige
toleriren zu wollen darauf verlangte die Regierung eine Ein
wirkung auf das Centrum

Die kirchenpolitiſche Kommiſſion ſo bei ihrem
e Zuſammentritt mit Spannung der Erklärung des

ultusminiſters zu Art 9 entgegen da man annahm dieſe
Erklärungen würden nicht ohne Berathung mit dem Staats
miniſterium oder nicht ohne Jnſtruktions Einholung beim
Fürſten Bismarck abgegeben werden und deshalb entſcheidend
für die weiteren Arbeiten der Kommiſſion oder wenigſtens ſo
weit klärend für die Situation ſein daß ſich erkennen ließe
ob die Regierung ſchließlich mit einer konſervativ klerikalen
oder etwa mit einer konſervativ liberalen Majorität zu ar
beiten gedenke Der Miniſter nahm auch ſofort das Wort
es zeigte ſich jedoch daß auch geſtern eine entſcheidende Er
klärung noch nicht erfolgen ſollte der Miniſter bat ausdrück
lich die Erklärungen welche er jetzt in erſter Leſung zu
Amendements abgäbe nur dahin in und danach zu
interpretiren daß er Alles nur ad referendum nehme es
könne ihm nicht zugemuthet werden durch Erklärungen bin
dender Natur ein einſeitiges Geſchäft zu machen da bei der
eigenthümlichen Partei Zuſammenſtellung und den verſchiede
nen Majoritäten der Kommiſſion die Regierung kein Aequi
valent in der Hand haben würde gegenüber dem weiteren
Lauf der Verhandlungen in der zweiten Leſung der Kommiſ
ion oder gar im Plenum des Hauſes Wo es ſich um große
rincipienfragen handle wie bei Art 4 habe die Regierung

aben durften und der

Euch ſoll Euer Kind folgen Wen ſoll es verlaſſen Denn

freilich keinen Grund gehabt beſtimmte Erklärungen zurück
zuhalten Zum Art 9 lag der Antrag Windthorſt vor

e e a
Sie flog auf ihn zu

Ein Wort der Liebe mein Vater
Werde glücklich, ſagte erGleich Ohne Deine Liebe

Sie hatte ſeine e ergriffen Sie führte ſie an ihre
Lippen ſie bedeckte ſie mit ihren Küſſen mit ihren Thränen

Ein Wort der Liebe, ſchluchzte ſieDa hatte endlich ſein d t geöffnet

z Jch kann ja nicht lieben ſtöhnte er aus ſeiner Bruſt
ervor

Mit den Worten war er aus dem Gemache verſchwunden
Unglücklicher rief die Tochter ihm nach das war Dein

das war meiner armer Mutter Unglück Es wird uns Alle
verderben vernichten

Bald darauf hörte ſie ihren Vater wieder abfahreu
Am andern Morgen ließ Komteß Lina den Domherrn zu

ſich bitten Er war nach wenigen Augenblicken bei ihr
Was befiehlſt Du meine liebe Niéce
Jch habe eine Bitte an Dich Onkel

Sie nannten ſich Onkel und Nichte zu den Wunſch des
geiſtlichen Herrn dem Großonkel und Großnichte zu förmlich
klangHeine Bitten ſind immer für mich Befehle meine liebe

Nisèce ſagte der Onkel
Jch bitte Dich um Reiſegeld

oßz Alle Du willſt uns verlaſſen
Ja
Auf längere Zeit
Wahrſcheinlich
Und wohin willſt Du
Darf es nicht mein Geheimniß bleiben
Meine liebe Ling geſtern war Dein Vater hier

das ſollte Dein Geheimniß bleiben
Du haſt es erfahren
Du weißt es ja die G

meine ſchwache Seite oder be

Auch

eimniſſe Anderer ſie ſind
er ſie ſind mir ein Dorn im

Auge Jch muß ſie erfahren Dann ruhen ſie aber gubei mir wie n Deine vier von 5
Beſuche Deines Vaters nichts Nun wohin wollteſt Du

Nach Fritzlar



1975 zu ſetzen

an Stelle und ebent als uſatz zu Art 9 zu ſetzen Ken
Strafbeſtimmungen der Geſetze vom 11 und 12 Mai 1873
20 und 21 Mai 1874 und 22 April 1875 unterliegt das

Spenden der Sakramente und das Leſen der Meſſe v Ham
merſtein ſeitens geſetzmäßig angeſtellter Geiſtlicher nicht
Außerdem ein Antrag Brüel Nach Art 9 einzuſchieben
Art 9a Auf eine Verſagung der Abſolution im Beichtſtuhle

leidet die Strafbeſtimmung im S 5 des Geſetzes vom 13 Mai
1873 keine Anwendung Auch wird die Verkündung einer
Verfügung geſetzlich zuläſſiger Straf und Zuchtmittel inner
halb der Kirchengebäude geſtattet unbeſchadet jedoch der Vor
ſchrift im S 4 Alineg 3 des gedachten Geſetzes Abg Frhr
von Zedlitz Mühlhauſen ſtellte den Antrag An Stelle
der Worte Geſetze vom 11 Mai 1873 bis incl 22 April

Geſetze vom 11 Mai 1873 20 Mai und
21 Mai 1874 und 22 April 1875 bezüglich der Strafbe
ſtimmungen der erſtgedachten drei Geſetze jedoch nur inſo
weit als es ſich nicht um die Verleihung eines Amtes unterVerletzung der Anzeigepflicht oder um fie Ausübung eines

unter Verletzung dieſer geſetzlichen u übertragenen
oder übernommenen Amtes handelt Nach langer Debatte
wurden die Anträge Windthorſt und Brüel mit 15 gegen 6
der Antrag Zedlitz mit 13 gegen 8 endlich Art 9 der Vor
lage ſelbſt mit 16 gegen 5 abgelehnt

Der Hamburger Senat hat dem Bundesrathe nun
mehr eine Denkſchrift bezüglich des preußiſchen Antrages über
den Zollanſchluß der Unterelbe zugehen laſſen Die Denk
ſchrift ſoll in durchaus ſachgemäßer Weiſe die juriſtiſche Unzu

läſſigkeit und die techniſche Undurchführbarkeit des Antrages
nachweijſen

Im Abgeordnetenhauſe hat der Abg Dr Virchow unter
ſtützt von der geſammten Fortſchrittspartei folgende Jnter
pellation eingebracht

Nachdem die königl waren im Namen Preußens
die Einverleibung Altona s und der unteren Elbe in
das Zollgebiet beantragt hat richte ich an dieſelbe folgende

ehe 1 Haben ausreichende Ermittelungen darüber
ſtattgefunden ob die erwarteten Vortheile der Einverleibung
Altona s nicht durch wirthſchaftliche Nachtheile für die Stadt
überwogen werden 2 Jſt ein Koſtenanſchlag über die
Ausgaben aufgeſtellt welche die Einverleibung erfordern wird
und beabſichtigt die königl Staatsregierung rechtzeitig vor
Beginn der Ausführung einen Beſchluß des Landtages über
die ganze Maßnahme herbeizuführen 3 Wie glaubt die
königl Staatsregierung gegenüber den Verhandlungen des
Reichstages vom 8 und 10 Mai d ihr Vorgehen beim
Bundesrath betreffend die Einverleibung der unteren Elbe in
das Zollgebiet Antrag vom 28 Mai rechtfertigen und mit
der Wuldigen Rückſicht auf den Bundesſtaat Hamburg ver
einigen zu können

Jm Herrenhauſe hat die Kommiſſion für die Verwal
tungsgeſetze ihren Bericht feſtgeſtellt Bekanntlich ſind
die früheren abweichenden Beſchlüſſe von der Faſſung des Ent
wurfs ſeitens des Abgeordnetenhauſes in zweiter Leſung ver
worfen und iſt damit die Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes ausgeſprochen worden

Der Fürſt von Rumänien wird ſeine längſt projektirte
Reiſe nach Deutſchland zu Anfang Juli ausführen Derſelbe
begiebt ſich mit großem Gefolge zunächſt nach Wien und von
dort zum Beſuche ſeines Vaters des Fürſten von Hohenzollern
Sigmaringen Kaiſer Wilhelm der ſich um dieſe Zeit wie
allzährlich wahrſcheinlich auf der Jnſel Mainau befindet wird
den Fürſten dort empfangen wenn er ſich nicht was noch
ausgeſchloſſen iſt direkt von Ems nach Berlin begeben und
dann den Fürſten hier empfangen ſollte

Prinz Alfred von Großbritannien Herzog von
Edinburg iſt am Sonnabend Abend durch Berlin nach Peters
burg gereiſt

z Hannover 5 Juni Der Beſchluß des Abgeordneten
ar die alte Eintheilung der Provinz Hannover in ſechs
Landdroſteien reſp Regiernngs Bezirke beizubehalten iſt
im ganzen Lande mit Befriedigung aufgenommen worden nur
hat derſelbe keineswegs den Beifall der Stadt r ge
funden Bisher concentrirte ſich die war er Steuern
Domänen Forſten und ſonſtigen inneren Angelegenheiten des
ganzen Landes faſt ausſchließlich in Hannover nunmehr wird
eine gleichmäßige Theilung derſelben für die ſechs Regierungsbe

und demnach Abgang eines ſehr großen Theils der betref
enden Beamten von hier eintreten Man beabſichtigt die Ab
ſendung einer Petition an das Herrenhaus dahingehend den

Veſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes nicht beiſtimmen zu wollen
ſondern die Regierungsvorlage Eintheilung der Provinz in nur
drei Regierungsbezirke wiederherzuſtellen Der Abgeordnete
Windthorſt Meppen hatte in der Reichstagsſitzung vom 8 Mai
auf die bekannte Rede des Fürſten Reichskanzlers u a erwidert
9 habe die Ueberzeugung daß wenn der Fürſt Bismarck einen
an an das Volk richten würde einſtimmig die Antwort unſerer

r Eiſenbahn wird ſich u A auch mit einem Antragdes 5 22 Nr 3 Lit C des Statuts betr Be
gleichung rückſtändiger Dividenden zu beſchäftigen haben

Meteorologiſche Statton

7 Juni 10 U Ab 8 Juni 7 U Mrg
ähler ſein würde Wir beſtätigen jedes Votum welches die Barometer Millim 746,43 753,34ehe eben n hen die Art gſe n u
ruches iſt Herrn Windthorſt von ſeinen Wählern eine Rel Feuchtigkeit 0 oWaſendt worden in welcher die Unterzeichner ihre volle Wind a SW4 SW3

Uebereinſtimmung mit den Worten des Herrn Windthorſt be
kunden

Zum Tode der Kaiſerin Maria Alexandrowna
Es wurde bereits angedeutet daß die Kaiſerin von Rußland

geſtorben iſt anſcheinend ohne daß ihr in der Todesſtunde eine
hülfreiche Hand nahe war Aus Stuttgart deſſen Hof in be
kannten Beziehungen zu Petersburg iſt erhält das B Tagebl
noch folgende Bemerkungen zu dem Ableben der Kaiſerin Die
Anfangs unſicheren Gerüchte daß die Kaiſerin von Rußland um
mehrere Stunden früher entſchlafen iſt wie offiziell zugegeben
wird und daß ſich die wachthabende Kammerfrau ſehr bedeuteud
in der Uhr geirrt hat treten immer beſtimmter auf und
erhalten neue Nahrung durch das fortgeſetzte Gebot keinerlei
Details über die Todesſtunde von Petersburg aus in Depeſchen
durchzulaſſen Angeblich ſoll aber bereits am 3 d früh zwiſchen
6 und 7 Uhr morgens eine chiffrirte Depeſche über das bereits
viel früher erfolgte Ableben der Kaiſerin nach Paris aufgegeben
und befördert ſein Dies allerdings würde die offiziellen
Angaben über die Todesſtunde vollſtändig umwerfen

Die Krankheit welcher die Kaiſerin von Rußland nach langem
ſchweren Leiden jetzt erlegen Pneumonvia chronieca Lungenſchwind
ſucht wurde ſeitens des Leibarztes Botkin bei der nunmehr Ent
ſchlafenen zuerſt im Jahre 1872 konſtatirt Profeſſor Botkin
der langjährige Leibarzt und ſein Aſſiſtent Dr Alyſchewski
waren auch bei der Sezirung und der ſich daran anſchließenden
Einbalſamirung zugegen welche am Donnerstag Abend um
10 Uhr ihren Anfang nahm und volle 12 Stunden bis zum Frei
tag Vormittag 10 Uhr währte Es beſtätigte der Befund der
Sezirung die Diagnoſe des Profeſſors Botkin Profeſſor
Gruber s bewährte Hand wurde auch bereits 1860 nach dem
Hinſcheiden der Kaiſerin Alexandra Feodorowna in Anſpruch
genommen Die Aerzte fanden in den oberen Theilen beider
Lungenflügel große Löcher eine Aushöhlung war auch in dem
unteren Theil der rechten Lunge in beiden Lungen fanden ſich
außerdem Tuberkeln Die Leber war mit der unteren Seite faſt
bis zum Hüftbein heruntergedrückt was einer Veränderung des
Bruſtkorbes zuzuſchreiben iſt wie ſolches bei Perſonen vorkommt
welche ſich ſtark ſchnüren Die Leber fand ſich zu weit nach links
gerückt Milz und Nieren waren ebenfalls heruntergedrückt Der
Tod muß in Folge Herzſchlags eingetreten ſein

Am Montag fand die feierliche Ueberführung der Leiche
der Kaiſerin vom Winterpalais nach der St Peter und Pauls
kathedrale ſtatt Der Trauerzug war der M zufolge
äußerſt reich und großartig beſonders auffallend war der goldene
von acht Schimmeln gezogene Galawagen der Kaiſerin im
Stil Louis XV Wagen und Geſchirr glänzten von
Gold mit roſenrothem Sammet die ganze Bedienung dabei trug
große Galatracht im Gegenſatz zu der großen Trauerkleidung
des ganzen übrigen Zuges Der Trauerwagen mit dem ganz mit
Gold und weißer Seide geſchmückten Sarge ward von vier tief
ſchwarz überdeckten Pferden mit ſchwarzen Federbüſchen gezogen
Ueber dem Wagen befand ſich ein Baldachin auf goldenen
Säulen an denen zwei Küraſſier Oberſte und zwei
Kammerherren ſtanden Hinter dem Sarge folgte der
Kaiſer im Paletot zu Pferde der Thronfolger zu Fuß
Dicht hinter ihnen folgte der Kronprinz des deutſchen Reichs in
Paletot und ruſſiſcher Uniform zu Pferde eben ſo die anderen
Großfürſten Der Kaiſer ſtieg vor der Feſtungsbrücke ab eben
ſo das ganze Gefolge und folgte dem Sarg zu Fuß während der
ganzen Prozeſſion Von der Feſtung und den auf der Newa
ſtationirten Schiffen wurden alle Minuten Salutſchüſſe abgege
ben und das Todtengeläut erſchallte von allen Kirchen Nach
Celebrirung des Todtenamtes in der Feſtungskirche begaben ſich E
der Kaiſer und das ganze Gefolge gegen 3 Uhr zum Palais zurück

Halle den 8 Juni
Die wie gemeldet auf den 6 Juli angeſetzte ordentliche

Generalverſammlung der Aktionäre der Halle Sorau

8 Juni 6 Uhr früh Das kühle trübe windige Wetter mit
Regenſchauern hält noch an Barometer 753 Südweſt mäßig
leicht bewölkt Therm 8 R Thaupunkt nach dem Klin
kerf Hygrom 5,2 Waſſerwärme der Saale 10 Grad der Un
ſtrut am 7 Juni 11 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

7 Juni 8 Uhr morgens Ein großes Gebiet niederen Luft
drucks hatte ſich im nördlichen Europa ausgebildet mit ſtarker
vielfach ſtürmiſcher weſtlicher Luftbewegung Der größte Theil
von Europa hatte trübes kühles und regneriſches Wetter nur
im Oſten war es heiter und ungewöhnlich warm Haparanda

5 Nordoſt ſtark Dunſt Moskau 13 Südweſt ſtill wolken
los Hamburg 11 Südweſt muß eder Berlin 12 Süd
weſt ſchwach wolkig Wien 11 Südweſt ſchwach bedeckt Mün
chen 13 Weſt ſteif wolkig Wiesbaden 12 Südweſt leicht
bedeckt Paris 12 Weſt ſchwach bedeckt Nizza 17 Nord leicht
halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 7 Juni Durch Beſchluß des Provinzial

rathes der Provinz Sachſen iſt im Einverſtändniß mit dem
Herrn Miniſter des Jnnern das Dorf Beuditz a bezüglichder PolizeiVerwaltung mit dem gen S eißenfels a S
vereinigt worden Jn wirthſchaftlicher Beziehung verbleibt
das Dorf bei dem zum Kreiſe Weißenfels gehörigen Amte Wiede
bach Jn der vergangenen Nacht brannte auf dem Ritter
gute Pobles zwiſchen Hohenmölſen und Lützen gelegen ein
großes Frrerr nieder Wie verlautet ſoll vom Viehbeſtande
der größte Theil gerettet worden ſein Ueber die Entſtehungs
urſache des Feuers iſt bis jetzt noch nichts bekannt

Torgau 7 r Ein Gefreiter von der 10 Komp
G 4 Thür Jnf Rgts Nr 72 wenn ich recht berichtet bin
Fckert mit Namen iſt ſeit Mitte Januar d J verſchwunden
Wie erzählt wird hatte derſelbe ſeiner Zeit an einem Soldaten
eine Strafe vollzogen die außerhalb ſeiner Machtbefugniß lag
ſo daß er in Folge deſſen einer ernſten Ahndung ſeitens des
Kompagnie Chefs entgegenſehen mußte Geſtern nach länger
denn vier Monaten wurde er z in Uniform in dem
1 Stunde von hier entfernten Dorfe Roſenfeld todt in der
Elbe gefunden und durch den hieſigen Auditeur gerichtlich auf
gehoben Die Leiche ſoll ſchon arg in Verweſung übergegangen
geweſen ſein ſo daß man die Perſönlichkeit des Todten nur durch
die Nummer des die Achſelklappe haltenden Knopfes ſowie an
der Nummer des Säbelkoppels feſtſtellen konnte Der Dr Taubert
ſche Geſangverein wird Donnerstag den 10 Nachmittag 5 Uhr
in hieſiger Stadtkirche die Schöpfung von Haydn zur Auf
führung bringen Solopartien haben übernommen Frl Helene
Kuntze aus Delitzſch die Herren Friedrich Brandis und Julius
Lorenz aus Magdeburg Der Eintrittspreis beträgt 1 Mark
Wir machen das muſikliebende Publikum ſchon jetzt auf dieſes
Konzert aufmerkſam welches bei der anerkannten Tüchtigkeit des
Vereins nach längerer Pauſe wieder einen Hochgenuß verſpricht

Hohenmölſen 7 Juni Vorgeſtern Abend gegen 10 Uhr
tödtete ſich durch einen Schuß in den Mund der 24jährige
Sohn des Gerichsboten Wandt hier Die That ſcheint mit
ſtoiſcher Ruhe ausgeführt worden g ſein denn der Thäter
äußerte beim Kaufe der Munition gleichgültig ge rm Wir W

glaubte daßreunde er wolle ſich erſchießen Nieman
Lebens Gleich

weſende
orte ſo ſchnell wahr machen würdeer ſeine

gültigkeit ſcheint da andere Gründe nicht vorliegen das Motiv
zur That geweſen zu ſein

Eilenburg 4 Juni Geſtern wurde hierſelbſt im ſoge
nannten Bürgergarten ein Mann erhängt gefunden
der des Lebens im höchſten Maße überdrüſſig geweſen ſein muß
denn derſelbe hatte ſchon vorher verſucht durch Ertränken ſeinem
irdiſchen Daſein ein Ende zu machen war aber daran durch hin

r e n Perſonen gehindert worden
chungen ergaben daß es ein Tiſchler aus Leipzig mit Namen
im war der nur um hier ſein

reiſt war

Dem OberStabsarzt I Klaſſe Dr Buſſenius Regiments
arzt des 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 72 ſowie

eben zu endigen hierherge

dem Ober Stabsarzt II Klaſſe Pr Gähde Garniſonarzt der
Feſtung Magdeburg iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des

n a in Dein Nonnenkloſter zurück

Aber alle Wetter Jch bin zwar ſelbſt ein geiſtlicher
Aber die Klöſter die Klöſter
Dame die

Mein lieber Onkel, unterbrach Komteß Lina ihn willſt
Du mir das Geld geben oder nicht

g7 ha verzweifelt kurz angebunden Und damit in
ein Kloſter Aber das Geld ſollſt Du haben aber
weiß Deine Mutter davon

Du wirſt es ihr mittheilen wenn ich fort bin Jch reiſe
noch heute ab

Alle alle Und warum willſt Du es nicht ſelbſt
Deiner Mutter ſagen

Sie erfährt es von Dir ebenſo s und ſie kommt über
einen Augenblick hinweg der ihr vielleicht peinlich wäre

Vielleicht Und Du
Du wirſt meine Mutter unterrichten
i jal Aber weiß Dein Vater davon
Ja
und er war einverſtanden

v

Der geiſtliche Herr ſchüttelte doch den Kopf wie über Etwas
das er nicht recht begreife Aber er fragte nicht mehr Er
erkundigte ſich nur nach der Zeit der Abreiſe

r Abend antwortete die Komteſſe

Herr
Und nun gar für eine junge

nd wie
Mit Extrapoſt Bis zur nächſten Station gibſt du mir

wo d chloßpferde
Ja jal
Und noch Eins mein lieber Onkel Nehmen wir keinen

Abſchied Bei meiner er ſei Du nicht zugegen
Warum denn das wieder
Warum Du biſt ein braver Menſch Du haſt das beſte

das wohlwollendſte Herz denen ich bisher nahe gekommen bin
rn von Dir würde mir ſchwer werden Und nun
verlaß mich

Dem braven Domhern ſtanden die Thränen in den AugenHm hni ſagte er mit einer Stimme die von Schüucheen

un wurde

Aber er ging
Komteß Lina blickte ihm mit trockenen Auge nach
Sim bende reiſte ſie ab

ie h von Niemandem Abſchied genommen
Als ſie fort war ſuchte der Domherr ſeine Nichte die ſtolze

ben und ſchöne Gräfin Eleonore auf
Gnädigſte Couſine der Graf Grothaus war geſtern hierMan hatte ihr die freilich nur kurze Anwiſenheit ihres

Gatten nicht mitgetheilt
Geſtern fuhr der geiſtliche Herr fort zu der Zeit als ich

mit Dir promenirte Lina war allein
Und er hat ſie geſprochenEr hat ſie auſgeſncht und geſprochen und ſoeben ließ Lina

mich rufen
Onkel rief unwillig die neugierige zugleich aufgeregte

Dame kannſt Du nicht im Zuſammenhange mittheilen was
Du mir zu berichten haſt

Wie Du befiehlſt s Couſine Alſo Dein Gemahl
war hier hatte ſofort eine längere und geheime Debatte mit
Deiner Tochter war nach deren Beendigung ohne ſonſt hier
Jemanden zu ſprechen wieder abgereiſt Vor wenigen Minutenläßt wie geſagt Ling mich zu ſch rufen Sie eröffnet mir
daß ſie vefreiſen werde und zwar

Die aufgeregte Dame unterbrach den Domherrn

h r im rief ſie Sie ſoll es nicht Sie Mit
m prichGnädigſte Couſine ſagte der geiſtliche Herr Du läßt

mich nicht im Zuſammenhang berichten Jch wollte Dir
Mit wem will ſie reiſen rief die Dame
Sie will allein reiſen Swdge Couſine

Zu ihm Zu ihren Vater Ach ich will ſie lieben

Gnädigſte Couſine ſie bat mich ja um Reiſegeld
Du wirſt ihr kein Geld geben
Meine liebe und verehrte Couſine Du wirſt mich ent

ſchuldigen für fromme Zwecke muß ich ſchon als Geiſtlicher
thun was in meinen Kräften ſteht

Die Tochter rief die Dame in ihrer Haſt gegen die
eigene Mutter zu unterſtützen nennſt du wohl einen frommen
Zweck

Jch bitte nochmals unterthänig um Entſchuldigung meine
verehrte Couſine Es handelt W um etwas Anderes Du
kennſt zwar meine Anſichten und Du weißt daß ich von dem
Kloſterweſen nicht viel halte Jndeß

Um des Himmelswillen, rief die Dame was ſchwatzeſt
Du komm zum Ziele

Wie Du befiehlſt gnädige Couſine aber Du reißt mich
immer aus dem Zuſammenhange Deine Tochter will in das
geh zurückkehren

Nach Fritzlar
Nach Fritzlar
Und Du ſollſt ihr das Reiſegeld geben
Sie bat mich darum
Du wirſt es ihr geben
Wenn Du es mir nicht verbieteſt

Die Ungeduld und der Zorn der Dame hatten ſich gelegt

Se

S e e

den ein
eine ein
deren E

Angeſtellte Nachfor

von dem Augenblick an da der Domherr das Reiſeziel ihres
Kindes das Kloſter zu Fritzlar nannte

Gieb es ihr ſagte ſie auf die letzte Bemerkung des
geiſtlichen Herrn
Der Schalk hatte noch eine Bemerkung

Dein Gemahl iſt mit ihrer Rückkehr in das Kloſter ein
verſtanden

Gleichviel ſagte ruhig die Gräfin
Er hatte noch ein drittes
Lina re ohne allen Abſchied von hier abzureiſen
Jch werde ſie nicht beläſtigen erwiderte die Dame

Aber in demſelben Moment war eine Veränderung in und
mit ihr vorgegangen Sie fuhr plötzlich mit der Hand über
die Augen ihr bleiches Geſicht konnte nicht bleicher werden
Aber ihre ſchönen glänzenden Augen hatten jeglichen GOlan
verloren Der
in einen Seſſel Sie lag fa lange ohne Regung wie in
einer Ohnmacht Dann floſſen ſtille Thränen aus den Augen
die ihren Glanz nicht zurlckerhalten konnten Unter die
Thränen miſchten ſich leiſe Klagen
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Ordens Stern von Rumänienzniſchenrumäniſch Landrath a Geheimen Regierungs Rath und

ws errn von Breitenbauch auf Ludwigshof im Kreiſegnneig iſt der königliche KronenOrden zweiter Klaſſe ver

liehen a Sonntage dem eigentlichen Schlußtage der magde7 Am Andwirthſchaft ichen Ausſtellung war dieſelbe
burg ungünſtigen Wetters noch von gegen 20,000 Perſonen S
tobt m Ganzen ſind während der Ausſtellung ca 2800den hiſlets ausgegeben worden ferner paſſirten ca 96,000

zahlende Perſonen und außerdem 12,000 Schulen und Ver
vollzä gehörige Beſucher die Tourniquets der e n Am

untag Abend verſammelten ſich am Bureau der Ausſtellungs
kommiſſie T Alußatte beizuwohnen Eine offizielle Schlußfeierlich
um r nicht vorgeſehen Herr Landrath a D v Nathuſius
ithaldensleben drückte wie wir der M entnehmen in einer

Anſprache den Komitemitgliedern ſeinen Dank aus fürkurzen währte Unterſtützung und den Ausſtellern für die rege
Jetheilt ung welche ein ſo er Reſultat ermög
ſicht habe wies darauf hin daß es zwar Pflicht ſei auch

ſchließlich Sr Majeſtät des Kaiſers zu gedenken dies aber
den feſtlichen Stunden der letzten Tage ſo vielſeitig

ſchehen ſei daß es erlaubt ſein müſſe im Namen des
Komites der Ausſtellung welche durch das treue Zuſammen
wirken von Land und Stadt allein möglich geworden ſei der
gewährten Gaſtfreundſchaft der Stadt Magdeburg beim Scheiden
ein dankendes Hoch zu bringen Hr Duvigneau erwiderte daß

Stadt Magdeburg dieſe Gaſtfreundſchaft gern gewährt habe
und ſich die rege Betheiligung der Provinz zur hohen Ehre

Die durch die Ausſtellung angeknüpfte engere Verh bindung zwiſchen Stadt und Land welche beiden Theilen nur

zum Segen gereichen könne werde ſeitens der Stadt Magde
g ſtets die vollſte Förderung erfahren Seine Rede
ß mit der Aufforderung dem verdienten Leiter des

Unternehmens Herrn Landrath a D v Nathuſius Althaldens
eben deſſen Name einen ſo guten Klang in den Kreiſen

der Landwirthe be und der zugleich durch ſeine fäh
Vorfahren welche
Stadt an rerrſ eweſen ſeien mit der Ge

innig verknüpft ſeih r nnigſten Verbindung zwiſchen Stadt und Land erſcheinen
M nmuüſſe in W wmnhng deſſen und ſeiner Thätigkeit ein Hoch zu

widmen Dieſer Anfo rkannt die improviſirte Schlußfeier beendet Noch ſpät Abends
ward der Ausſtellung der Beſuch des Herrn Oberpräſidenten von

ie Begründer der erſten in der
t der Geſchichte der Stadt

mithin ſo recht eigentlich als Repräſentant

rderung wurde freudig entſprochen und

Patow ſowie der Herren Oberbürgermeiſter Haſſelbach und
Häürgermeiſter Bötticher zu Theil

Der Landwirthſchaftliche Centralverein der Pro
vinz Sachſen hat beſchloſſen den Provinzialrath zu erſuchen
unter Aufhebung der in den drei Regierungsbezirken beſtehen
den einander vielfach widerſprechenden Vogelſchutzverordnungen
eine einheitliche Verordnung für die Provinz zu erlaſſen vor
deren Erlaß es der ernſtlichen Erwägung empfohlen wird ob
dem Würger der Meiſe der Krähe dem Raben und dem Sper
ling noch fernerhin Schutz zu gewähren ſei ſowie den Miniſter
für Landwirthſchaft 2c zu erſuchen daß bei Gelegenheit eines
etwa zu erlaſſenden deutſchen Vogelſchutzgeſetzes die oben angeregte Schugfeage des Würgers der Meiſe der Krähe des Ra

ben und des Sperlings einer erneuten ernſtlichen Prüfung unter
zogen werde

Die Königliche Regierung zu Merſeburg hat in Bezug
auf die Mitführung von Kindern unter vierzehn Jahren
durch umher ziehende Gewerbetreibende folgende Ver
ügung erlaſſen Sämmtliche Schulvorſtände Schulinſpektoren
ektoren und Lehrer der Elementarſchulen unſeres Bezirkes

weiſen wir hierdurch an die ſchulpflichtigen Kinder welche der
Gewerbeordnung 62 alinea 2 zuwider von umherziehenden
Gewerbetreibenden mitgeführt werden in den Schulverſäumniß
liſten ihres Heimathsortes zu verzeichnen und demgemäß die
Eltern oder deren Stellvertreter zur Beſtrafung anzuzeigen
Die Polizeibehörden erhalten hiermit Anweiſung in denjenigen
Fällen in welchen die Mitführung von Kindern unter vierzehnJahren durch umherziehende Gewerhtreibende ermittelt wird
das Strafverfahren gegen letztere auf Grund der Gewerbeordnung
vom 21 Juni 1869 S 149 Nr 5 einzuleiten

Bei Auleben Kr Sangerhauſen wurden von Arbeitern ein
Menſchenſkelett von ca 6 Fuß Länge 2 Urnen 3 Kupferringe
welche von einer Seite offen ſind und verſchiedene Kupferfedern
von denen die eine die Geſtalt einer Uhr hat ausgegraben

Gera 7 Juni Der Gewerbe verein unternahm am
Sonntag mit Kind und Kegel einen Ausflug nach Ronneburg
Daſelbſt ſchloß ſich der Ronneburger Gewerbeverein an und nun
Fs die gemeinſchaftliche Tour zu Fuß nach Poſterſtein und
Köbdenitz und von da zurück nach Ronneburg n

fürſtl Miniſteriums iſt nunmehr die zeitherige Verſchiedenheit
im Beginn der Haupitfferien bei den hieſigen höhern Lehr
anſtalten beſeitigt Gemeinſchaftlicher Anfaugstermin iſt von nun
an der 17 Juli Gera Untermhaus bekommt durch die
Munificenz des Fürſten nunmehr ein gutes Trinkwaſſer das
dieſem Orte bisher fehlte zugeleitet und zwar aus der Gemarkung

ieblach Die fürſtliche Familie mit Ausnahme des Erb
x hat die Villa Heinrichsruh bei Schleiz bezogen
n Hohenleuben hat i ein Verein gebildet welcher die
mgebung der Ruine Reichenfels durch Herſtellung von An

lagen zu verſchönern gedenkt In einem Seitengebäude der ge
nannten Ruine befinden ſich die intereſſanten Sammlungen des
voigtländiſchen alterthumsforſchenden Vereins

Dem Schriftſteller und Redakteur Dinckelberg in Son
dershauſen welcher bei dem Jubiläum in Magdeburg alsEhrenpräſident der ProvinzialSächſiſchen Kriegerkamerabſchaft

em Kaiſer etwa 10,000 Krieger und Wehrleute vorſtellte wurde
der preußiſche Kronenorden verliehen

Das Eiſenbahnunglück bei Blumenberg
erfährt nunmehr nach amtlichen Erhebungen an Ort und Stelle

ernte Kommentar welchen der Reichs Anzeiger ver
icht

eder Schnellzug von Berlin über Kreienſen nach Köln ab
in 8 Uhr 45 Min vormittags iſt nachdem er 11 Uhr2 Min vormittags die Station Blumenberg paſſirt hatte un

Pläbr 2 Kilometer weſtlich derſelben auf freier Bahn entgleiſt
er Zughaken des Tenders iſt während der Entgleiſung zer

ohen Dammes herabgeſtürzt während die 9 Wagen des Zuges
ger nördlichen konkaven Seite des Geleiſes ebenfalls theil
eiſe bis an den gut des Dammes geſtürzt ſind Die vorge

nommene Unterſuchung hat ergeben daß weder ein Defekt an
em rollenden Betriebsmateriale noch auch ein fehlerhafterZuſtand des Bahnkörpers zu dem Unfalle Anlaß gegeben hat
usbeſondere ſcheinen Lokomotive und Wagen ſämmtlich im beſten
ſtande geweſen zu ſein Der auf der Strecke Magdeburg

S ereleben befindliche Oberbau entſpricht dem Syſtem der
g uhlſchienen welches bekanntlich in England mit Vorliebe
gewandt und unter Anderem auch auf der von SchnellzügenFort equentirten Strecke BerlinPotsdam Magdeburg ſeit dem

degte en dieſer Bahn anſtandslos benutzt wird Die Schwellen
de Fraglichen Geleiſes beſtehen aus Kiefernholz welches vor
g erlegung mit Zinkchlorid imprägnirt worden Die ſämmt

vorh Werbaumaterialien ſind bei der Reviſion in einem
Ra nungsmäßigen Zuſtande befunden worden auch waren die

ume zwiſchen den Schwellen und vor den Köpfen derſelben

gehörig mit Kies verfüllt Wenn von Reiſenden angeblich Theile
morſcher Schwellen auf der Unglücksſtelle auf eſammelt ſind

iſt zu bemerken daß viele Schwellen nach d
chen der Räder zerriſſen und zer
orgfältige Prüfung mehrerer derar

tiger äußerlich defekt ſcheinender Schwellen hat ergeben daß die
ſelben im Kern durchaus geſund und tauglich waren

Andererſeits iſt ein Gewicht auf den Umſtand
trecke Magdeburg Oſchersleben ſeit einer Reihe von Jahren

mit Schnellzügen überhaupt nicht befahren und ohne vorherige
Verſtärkung des Oberbaus ſeit dem 15 Mai d J wiederum mit
Schnellzügen belegt ſei Hiergegen iſt anzuführen d
in Preußen bei der Konſtruktion des Oberbaus von

lich des Betriebes mit Schnell und
cht iſt und daß andererſeits auch vor

dem 15 Mai er ſchnell fahrende Perſonenzüge über die fragliche
Strecke unausgeſetzt befördert ſind Endlich iſt darauf hinzuweiſen

i in Rede ſtehenden Schnellzuge fahrplanmäßi
getheilte effektive Geſchwindigkeit von 75 Kilometer den äußerſt

ünſtigen Steigungs und Krümmungsverhältniſſen der fraglichen
trecke durchaus angemeſſen iſt geh
Soviel zur Berichtigung mannigfacher irrthümlicher Annahmen

und Folgerungen über das vorläufige Ergebniß der Unterſuchung
Die ſorgfältigſten Erhebungen zur Aufklärung der Urſachen des
beklagenswerthen Unfalles werden fortgeführt

er Entgleiſung widerte der Kriegsrath dem t
beſſer aus ich hab s ſchon oft Wgt ſo ein alter Jeſuiter hältvon den aufſetzenden ſich im ſtenimmer am Beſtenſplittert worden ſind

elegt daß die

aß einerſeits in den auswärtigen Notirungen welche meiſt

ſeither ein Unterſchi
ein großer Theil der Komitemitglieder und Ausſteller Perſonenzügen ni

Das Eiſenbahnunglück bei Lampertheim
Am Morgen des 7 verbreitete ſich in Mainz das ſchreckens

volle Gerücht eines Eiſenbahnunfalles
vergangenen Nacht bei Station Lampertheim ereignet habe und
rief in der Stadt allgemeine Beſtürzung hervor
Menſchen darunter beſonders die Angehörigen der auf dem
als verunglückt bezeichneten Zuge Befindlichen eilten zum Bahn
hof und obgleich die Beamten daſelbſt den Unfa
bedeutend darzuſtellen ſuchten beruhigte man ſich nicht eher als

r dem Unglück betheiligt geweſenenPaſſagiere zurückbrachte Die Ausſagen derſelben ergaben unge

ä ThatbeſtandMoguntia hatte am ca 300 Köpfe ſtark eine Vergnügungs
tour nach Heidelberg unternommen und von dort des Abends
gegen 9 Uhr mittelſt Extrazuges über Mannheim wieder nach
Hauſe fahren wollen war jedoch

Station Lampertheim gekommen
zug der von der entgegengeſetzten Seite kommende Perſonen

zug Nr 168 in einem Zuſammenſtoß der in ſeiner Wucht indeß
noch durch den glücklichen Umſtand gemildert wurde daß beide
Lokomotivführer noch im letzten Moment die ſchreckliche Gefahr
bemerkten und Geiſtesgegenwart genug beſaßen um ſofort

Nichtsdeſtoweniger wurden beide Loko
motiven und eine Anzahl Wagen auf beiden Zügen zertrümmert
man ſpricht von 8 insgeſammt während die Paſſagiere mehr

oder minder ſchwere Verletzungen davontrugen i
zu bemerken daß die Jnſaſſen

Ganzen leichter davon kamen
Schwer verletzt

welcher ſich

Hunderte von

Geſellſchaft

nur bis ca 100 Schritte vor
Dort begegnete dem

Kontredampf zu geben

des Perſonenzuges Nr 168
als die des Extrazugs

unter den Letzteren ſind Kellermeiſter
Liepelt aus Mainz dem an einen Beine Ferſe und Fußſohle

o daß er auch im günſtigſten Falle
ahm bleiben wird

abgequetſcht
der Heilung zeitlebens
des Dampfmühlenbeſitzers Schäfer Mainz welche einen Röhren
bruch oberhalb des einen Fußes erlitt drittens Hr M Sautier

Mainz dem durch eine zertrümmerte Fenſterſcheibe der ganze
rechte Backen abgeriſſen wurde
Tünchermeiſter Allendorf verwundet während deſſen
Beinverletzung davongetragen haben ſoll Geringere
gungen ſind überdies maſſenhaft vorgekommen Ohne irgend ein

autabſchürfung 2c iſt es nur bei ſehr
nige ugperſonal iſt unverletztGlück iſt wenigſtens kein Menſchenleben zu beklagen Ueber die

eigentliche Urſache der Kataſtrophe kurſiren verſchiedene M
Einige geben das Unglück einer falſchen Weichenſtellung

Schuld die richtigere Anſicht ſcheint jedoch nach einem bei uns
eingelaufenen Telegramme zu ſei
in dieſer Station für ihn geſtellten Halteſignal ni
zum Stehen gebracht wurd
Station einfuhr und hierdur
erieth Uebrigens wurde all
er Station Lampertheim kein

ſei und daß ſich die herbeigeeilten Aerzte in
ſehr mangelhafter Weiſe hätten behelfen m
eingeleiteten Unterſuchungen über den Vorfa
nähere Sachverhältniß klarſtellen

Vermiſchtes
Prinz Wilhelm und ſeine Braut gedachten am verfloſſenen

Sonntage mit der kronprinzlichen Familie einen Kirchgang in
ihre Dorfkirche zu Bornſtedt zu halten Jnfolge eines
ſtändniſſes kamen die Herrſchaften aber dort erſt an als der

Kurz entſchloſſen fuhr man nun
chen Eiche der hinter dem neuen

Palais gelegenen Schweſtergemeinde von Bornſtedt und hier in
unſcheinbaren Dorfkirche

Landbevölkerung meiſt nur aus Arbeitern der königlichen Gärten
beſtehend hielten die höchſten Herrſchaften in Gemeinſchaft mit
der hohen Braut und deren Angehörigen in aller Stille ihren

Das 50jährige Jubiläum ihres Beſtehens begin
die Forſtakademie zu Eberswalde Aus Berlin hatten ſich
Lucius der Landesforſtminiſter Rektor und Prorektor zum F
eingeſtellt welches um 10 Uhr früh in einer prächtig dekorirten
Feſthalle begann während ſich ſch
der Fackelzug durch Stadt

Die neueſte Nachricht über den Verbleib der Atalanta
dieſelbe bewahrheitet und es ſi

der von der Scotia Queen geſ
Gegenſtand wirklich ein Floß war fortan die Annahme hinfällig
machen daß das Schiff im Sturme umgeſchlagen ſei

ß die Atalanta zu einer ſo weiten

erner die Gattin

Jn ähnlicher Weiſe wurde H

Beule Kontuſion oder
Wenigen abgegangen

ſein daß der Extrazug vor dem
t rechtzeitig

dem Signale vorbei in die
s Geleis des

emein darüber ge
erbandzeug vorhanden geweſen

olge deſſen nur in

uges Nr 168
agt daß auf

werden wohl das

Gottesdienſt eben zu End
des Regens nach dem Dörfch

der kleinen inmitten der ſchlichten

on am Vorabende ein glänzen
ewegt hatte

wird falls als richtig herausſtellt da Pene ſchwimmende

dann anzunehmen ſein
ahrt in ſtürmiſchem Wetter überhaupt nicht

örigen der Unterg
ihre Verwandten

eeignet war und
angenen eröffnet ſich das trau
en unvermeidlichen Tod lange

haben kommen ſehen und in ohnmächtigen Verſuchen zur Ret
tung und dem fruchtloſen Harren auf Hilfe einen qualvollen
Kampf haben durchmachen müſſen

Das iſt die Art mit Hexen umzugehn ſagte die dresdner
Sonntag und verbot den gegenwärtig in

aſtirenden Mitgliedern des berliner
Nationaltheaters die zweite Aufführung von Arthur Fitger s

Hexe notabene erſt um 6 Uhr abends nachdem das He
ausverkauft war Natürlich erleidet die Direktion durch
aßregel einen bedeutenden Schaden Die dresdner Polizei

aber hat ſich durch dies Verbot eines Stückes was an faſt allen
rößeren deutſchen Bühnen ſelbſt in Leipzig unbeanſtandet
ufnahme gefunden hat wieder einmal einen Namen gemacht

Gemüthlich Auf dem unlängſt ſtattgehabten Muſikfeſt in

r wer u Lies Komite hatte ſich zu ſeinem Vfunden Darunter befand ſich ein däniſcher Milttärkapell
der in ſeiner Eigenſchaft

ür die Ange
rige Bild d

ei vergangenen
piſen die Maſchine an der ſüdlichen Seite des etwa 3 Meter der ſächſiſchen Reſidenz g

Ein zahl

meiſter Leipziger von Geburt in ſeine
als Militärmuſikchef während ſeiner vierzigjährigen Dienſtzeit

Brauch bis zum Kriegsrath avancirt
recht gemüthlich Leipwar Der däniſche Kriegsrath der no
orſtellung von der kirchſprach hatte auch eine dunkle

Schülerinnen auf ihn zukam und ihn herzlich begrüßend die

B Nun terdeſſen ere et e eableau

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Juni Die Börſe war verſtimmtdie Geſchäftsunluſt trat mit großer Schärfe zu Tage und Kurs

herabſetzungen bildeten die Regel Die Urſache liegen weniger

t eſt lauten als inden Nachrichten aus Newyork Dem ſchon am Sonn abend
bekannt geweſenen großen Falliſſement des in der Eiſenbranche
thätigen Hauſes Hermann Li ca 15 Millionen Mark
Paſſiva hat ſich ein zweites C W Schofield in Newyork mit
2 Mill Dollars Paſſiva angeſchloſſen Montanwerthe gingen in
der Kursherabſetzung voran und andere Spekulationswerthe folgten
Dert Goldrente war das einzige Papier in welchem ſich

rößere Umſätze gegen die Sonnabend2 Uhr Notirung entwickelten
eſterreich Rente und ruſſiſche Werthe blieben bei ſtetem Geſchäft

behauptet Jn Kredit Aktien kam durch lautes Angebot die
Contremine etwas zur Geltung zu 476,50 war der Kurs 0,50
weichend Für Franzoſen und Lombarden war die Haltung beiſehr ſtillem Geſchäft zweifelhaft Galizier gaben 0,15 Elbethal

1 Mark nach Rumäniſche Rente unterlag Anfangs einem Kurs
drucke von 0,30 Proz Auf inländiſchem Gebiete bewegten ſich
die Umſätze ebenfalls in engen Grenzen nur die beiden Montan
Werthe hatten zu 1,15 Proz reſp 1,40 Proz für Laura und
Dortmunder weichenden Kurſen einen nennenswerthen Verkehr
für ſich Banken matt Diskonto Kommandit 1,65 Proz weichend
a EiſenbahnAktien gaben bis 0,50 nach Bergiſche blieben

feſt behauptet Die Haltun ghſtigte ſich ſpäter und die Kurſe
zen zum Theil an Das Geſchäft erreichte jedoch keinen größeren

mſang Schluß J snleihe der Stadt Nordhauſen Nach Meldung der
Berl B Ztg ſteht die Stadt Nordhauſen mit Berliner Bank

häuſern wegen Begebung einer m Anleihe in Höhe von
1,700,000 wovon 1,509,000 M zu Konvertirungszwecken be
ſtimmt ſind in Unterhandlung

Halle 8 Juni Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt und
höher geringere Sorten 197 211 mittlere 227 234
einſte 235 237 M Roggen 1000 Kilo höher 210 bis

213 M Gerſte 1000 Kilo bei ſehr geringem Geſchäft Preiſe
unverändert Landgerſte geringere 160 170 mittlere 175
bis 185 M feinere und Chevaliergerſte 190 bis 200 M
Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000 feſter 169 bis172 M Mais 1000 Donau 160 162 amerikaniſcher
138 bis 142 M Stärke 50 Kilo 23 M gefordert Spiri
tus 10,000 Liter Procente loco feſt artoffel 66
Rüben ohne Angebot Rüböl 50 I28 M gefordert
Solaröl 50 6 M Malzkeime 50 fremde 4,50
hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 506,25 M eizenſchaale 5,30 5,40 M Weizengrieskleie
33 w 6 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine 7 bis

Halle 8 Juni Bericht von H Wagner Sohn Das
Angebot war auch Ferte nicht ausreichend und ſind wieder
eber Preiſe bezahlt worden Weizen 12 Säcke à 85 K

231 237 geringere und mittlere Waare 210 23 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 204 210 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 156 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 100 bis
105 M Mais 1000 K Donau 160 165 ameri
kaniſcher 140 145 M Lupinen 1000 K 105 M

Magdeburg 7 Juni Landweizen 217 227 Rauhweizen 205 215 Roggen 185 195 Spree 185
bis 193 Landgerſte 178 185 Hafer 156 168 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare etwas mehr
beachtet Termine feſt und höher Loco ohne Faß 67,
ab Bahn 67 pr Juni und Juni Juli 66,75 pr JuliAug 67 M pr Aug Sept 66,75 M 10,000 9 mit Uebernahme53 rinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus ſteigend Loco

3,5 M

Berlin 5 Juni Weizen 23,00 23,70 Roggen 19,2019770 Gerſte 19,40 20 M Hafer 16,40 i7 Richt
n Heu 5,097 Erbſen 20 32

e

7

7

Speiſebohnen weiße 22 38 M Linſen 26 48 Kartoffeln
6,00 7,50 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 4,50 Schweine
fleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammelfleiſch
1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr

Berliner Börſe vom 7 Juni
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,10bz 4 Brg Märk VI 103,75BKonſol 40 Anl 105,90 bz Als m VII 103,20 B

do 40 100,10 bz 4 do VaIII 103,20 B3 h Staats Sch Sch 96,60bz 500 do I 106,75 G
Präm Anleihe 1855 143 00 b 4 Berl Anhalt C 103,70 b
Kur u Neum Pfdbr 93,00 G Ah Ber Mgbd F 102,00e 490 100,00 G Berl Stettin gari t

ächſ do

dbr 118,50bz 4 h CölnMind VI 101,75 b
entenbr 490 100,00 G

Goth Gr Präm
Dtſch Gr C B br 107,25bz Ah Halle Sor G gar 103,75
Preuß 500 Bod Pfdbr 109,00 bz 4 bei C v

o odo Central do 113,25B 4 do do B 99do Hyp Act B 101,90 bzG ganze gudwh 76 106,40
Ruſſ BodenCEr do 81,25 bz 4 Oberſchl H 103,70 b
do Central do do 4 do 1879 104,60Amerik Bonds 500 fd 100,90 bz 400 do Coſ Odbg
Oeſt Pap Rente 63,70 bz 59 o rdo Silber Rente 63,80 bz 4 Rechte Oderufer 103,50

talieniſche Rente 85,60 bz 4 o Reiniſche 102,00 G
umänier 890 109 70bzB 4 h Rhein ahe gr 103,75G

Ruſſ Engl 590 1872 89,50 bz Ah Thüringer IV S 108,00B
EiſenbahnStammActien 48 do V S 108,00B

Bergiſch Märkiſche 108,90 bzG tenBerlin Anhalter 116,90 bz Bank u JnduſtrieActien
BerlinGörlitzer 25,00 bzB Darmſt Bank 143,40 bzB

Berlin Hamburger 212,00 bz G Disconto Comm 16925 v
Berl Potsd Magdb 99,20bzG ger CreditAnſt 144 00
KölnMindener 147,50 bz Magdeb Privatbank 11050 bz

alle SorauGuben 24,50 bz G Meininger Cred Bk 94,25 G
Bad nene d do be Veldetent h h

Pr B 91 eie 36 Sach Bank 118,00 bdo do 122,00bzGli oberſcheiſche A u C 185,50 Schleſ BankVerein 104,75 G

do Lit B ar b Sir v r nOderb 55,00 eſſauer 65 zSolknger Iit 159,40 Kön u Laurahütte 109 60 bzB
do Lit gar 98,75bzB Phönix Ter 72,00 bzG
do Lit O gar 105,50bzB o Lit B 38,00 bzG

e eneſt Südbahn Lomb
Rumänier 55,90 bz Hörd HüttenVerein 57 25 bzB

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 7 Juni Ab Unterh 1,70 8 Morg 1,72Trotha 7 Juni Unterh 00 8 Morg 2,00 3
Calbe 7 Juni Oberp 47 Unterp 073

Unſtrut Artern 7 Juni Ab am BrückenPegel 0,64
en Laufbahn des Meiſters den er einſt zu Kopenhagen kennene Meiſter gefolgt von einer An za Pugendlicherberg 2,82 Roßlau 2,45 Barby 2,52 Dresden 6 JuniElbe 7 Juni Magdeburg 2,17 270 V



Wegen vorgerückter Saiſon varer wir eine große Parthie Sommer
halben Koſtenpreiſe zurückgeſetzt

Kleiderstoffe zum
Hal

J Heilſfron Vo große Steinſtraße 64
i Strohsäcke Säcke und Plianen mur Hr 6 Neue Promenade Nr G 686 AIbIn Bar h nie

artse 9 e z Uhr datern 0b h d m 9 früh Soc er e en W P e 7 7 es deren Am m oſe zDamenhemden ausgebogt mit Spitzen garnirt u ſ vom er a erſ nach öſe l iu e dHerrenNachthemden aus d teſter Leinwand merktRich ten Sind 5 be z v e ar Halle a S B V Lehmann ar u gehn ren m
en und Sorten vorräthig und w in kürzeſter Zeit ſoli 5 R entrichx und enrdig aus den beſten en e Für Reſtauratenre m ur e n Sonnt angeküntSeele Mebeht don e trasen nd Manſchetten Ia in Zur polizellich vorgeſchriebenen Umänderung von Bieraruek Miittag ſpäter 50 Pfg mehr Srigelſt

eder ang aner ohne an Santre Gr am Er Möoritzzwinger Ar Sonnabend e I hieu e d Jl hO A Sohnabe Gr Märkerſtr 8 W Zinnrohr Luftfilter mit Oelfänger Jndikatoren Glas Be Vachmitt 3 ühr n rn
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße röhren Ventile und Gummiſchlauch halte ſtets vorräthig 2503 x die Nur

Für Landwirthe 37 so Stc ä trp n Lager von Sinn Kuh 27 re e Be In 3o4 e
i rögen Abzugsrinnen Thonröhren zu Waſſerleitungen Drainröhren C zaBilligete 8chmiedeeiserne Iräger in allen Wehen künſtliche Pflaſterſteine zu Stallpflaſterungen 2e ſowie u Hamburg a Wude hi
Sehr viel billiger dabei bedeutend beſſer im Material als ars vorzüglichſter Sualität halten zu billigſten Preiſen beſtens Nach Berliu gillet 8 Tage g indeſſen

t ötzli i c wunEiſen verkaufe ich neun Joll hohe von mir als Baumaterial e en Ed Lincke Ströler Möhlicherweg I i t Villegg 77 a mungen

le n e Wegen Die 11371gültig re Wer u C 26 Be dermache auf mein alleiniges Kngros Lager hierin ergeben 3 Abfahrt aus Berli I Beiaufmerkſam O Weite Halleſche Brodfabrik alter Markt 5 10 den Hambg Shrheinbute Stimmen
1729 2 empfiehlt ihr Mausbackenbrod aus reinem Noggenmehl Billets nur bis Donnerstag Abend e

77 e her beiStein e uGarten J eEine Auzahl e gut gearbeiteter Gartengitter aus Schmiedeeiſen
auſtehen billig zum Verkauf bei Otto Neitsoh

2085 Merſeburgerſtraße 38
T I

Wir haben die Vertretung der von der Königl Regierung an
Bierdruck Apparaten angeordneten und uns patentirten Oelfänger
und Luftfilter der Halleſcheu Bierdruck Apparat Fabrik Krauſen
ſtraße 3 Eugling früher Vugling Weber Halle aübertragen BRugo Alisch VDo

Königl Hoflieferanten Berlin

Für Gaſtwirthe und Reſtaurateure

chische WeineGrie
1 Probekiste

wählten Sorten
8 von Vophalonia Oorinth edet Flaſchen u Kiſte frei zu 19 Hark S

J V Menzer Neckargemünd

mit 12 ganzen VIaschen in 12 s usg

Patras und Santorin verſen

Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

WarnungWir machen hierdurch aufmerkſam daß die von der Königl
Regierung angeordneten

Gelfanger und Luſtflter
allein nur von der unterzeichneten Firma angefertigt und ſachgemäß
J ausgeführt werden auch durch das Deutſche Reichs Patent 7447
geſetzlich vor Nachahmung geſchützt ſind

Nach 8 34 des PatentGeſetzes werden nicht nur die Nachahmer
J mit Geldbuße bis zu 5000 Mark oder Gefängniß bis zu 12 Monaten

ſondern auch diejenigen beſtraft welche eine durch Patent ge
J ſchützte nachgeahmte Erfindung in Benutzung nehmen Außer
dem können beide Theile r Entſchädigung des Benachtheiligten bis

J zur Höhe von 10,000 Mark gerichtlich herangezogen werden
Event Klage gegen die Nachahmer unſeres Patentes

ſowie nachherige event Beſchlagnahme der bereits aufgeſtell
ten nachgemachten Apparate behalten wir uns vor

Hugo Alksch C0o
Königl Hoflieferanten Berlin

Bezugnehmend auf vorſtehende Anzeige bemerke daß ich zu Fa
brikpreiſen verkaufe und empfehle mich bei neuen Anlagen ſowie
Umänderungen von Bierdruck Apparaten

Hochachtungsvoll
Hallesche Bierdruck Apparat Fabrik

Krauſenſtraße 3 2495

Fröhbelf eigener Fabrik
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